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Herren 2. Kreisklasse SÜD 1 (4er)

TSV Halgehausen II : TSV 1923 Laisa III 
Mittwoch, 29.03.2023, 20:00 Uhr

Siebert und Sträter bleiben gegen den TSV 1923 Laisa III 
ungeschlagen

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse SÜD 1 (4er) traf der TSV Halgehausen II am Mittwoch, den 29.
März im 10. Saisonspiel auf den TSV 1923 Laisa III. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg
die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Hierbei trat der Auswärtsverein unvollständig
an. Das Satzverhältnis von 27:10 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit
jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Siebert und
Sträter. Erstaunlich war, dass der TSV 1923 Laisa III diese Partie unvollständig bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Lomp / Möller gegen Belz /
Schweitzer. Der kampflose Sieg von Siebert / Sträter bescherte am Nachbartisch dem TSV
Halgehausen II anschließend einen Punkt. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen
Harald Schweitzer zunächst nicht gut aus, so gewann Sandra Siebert im Anschluss die weiteren drei
Sätze und damit die gesamte Partie. Jonas Lomp hatte im Einzel gegen Benedikt Belz am Ende
beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Beim Stand von 3:1 ging
es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Der kampflose Sieg von Marie Möller
bescherte danach dem TSV Halgehausen II anschließend einen Punkt. Jannik Sträter konnte Joona
Paulanto in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch
niederringen und somit einen Punkt für das Team beitragen. Was ein Spielverlauf! Beachtenswert
war das Resulat des fünften Satzes, den Sträter mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich
zwei Punkten ins Ziel brachte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:1.
Sandra Siebert gewann wenig später ihr Spiel gegen Benedikt Belz eher ungefährdet und anhand
der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand
damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Jonas Lomp bekam es nun mit Harald Schweitzer zu
tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Jonas Lomp am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Marie Möller hatte im Match gegen Joona Paulanto am Ende beim 3:1 die Nase
vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Durch diese Niederlage liegt Paulanto nun
bei einer Bilanz von 4:17 seit Beginn der Saison. Der kampflose Sieg von Jannik Sträter bescherte
wenig später dem TSV Halgehausen II anschließend einen Punkt. Das letzte Spiel führte somit im
Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Halgehausen II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 12:8 bei 5 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV 1923 Laisa III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 3:17. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Halgehausen II

Doppel: Lomp / Möller 0:1, Siebert / Sträter 1:0 
Einzel: S. Siebert 2:0, J. Lomp 2:0, M. Möller 2:0, J. Sträter 2:0 

 TSV 1923 Laisa III
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Doppel: Belz / Schweitzer 1:0 
Einzel: B. Belz 0:2, H. Schweitzer 0:2, J. Paulanto 0:2


